
TSV Sonthofen mit starkem Auftritt bei der Schwäbischen U12-Meisterschaft 

Sonthofen 1 wird schwäbischer Vizemeister – Sonthofen 2 auf Platz vier – beide Teams für die 
Südbayerische qualifiziert 

 

Nördlingen – Hochklassiger Jugendvolleyball und spannende Spiele prägten die Schwäbische 
Volleyballmeisterschaft der U12 am 25. Januar 2026 in Nördlingen. Die besten Nachwuchsteams aus 
Schwaben trafen aufeinander, darunter gleich drei Mannschaften des TSV Sonthofen – das größte 
Aufgebot aller Vereine und ein starkes Zeichen für den schwäbischen Jugendvolleyball. 
Nach zahlreichen Spieltagen in den vergangenen Monaten qualifizierten sich die besten zwölf Teams 
für das Turnier. Mit dabei: Sonthofen 1, 2 und 3. Besonders Sonthofen 1 reiste als ungeschlagener 
Favorit an, auch nach Erfolgen gegen Dauerrivale TSV Mauerstetten. 
 

 

Bildunterschrift: Das Volleyballteam Sonthofen zeigte eine ganz starke Leistung und belegte die Plätze 2, 4 und 9. 

 

Der Turnierverlauf 

Sonthofen 1 dominierte die Gruppenphase und gewann alle drei Spiele deutlich. Als Gruppensieger 
ging es anschließend im Modus „Jeder gegen jeden“ gegen Nördlingen und Mauerstetten um den 
Meistertitel – die Qualifikation für die Südbayerische war zu diesem Zeitpunkt bereits sicher. 
Sonthofen 2 tat sich in der Gruppenphase deutlich schwerer, zeigte aber große Moral und belegte 
einen hervorragenden zweiten Platz.  In der Runde der Zweitplatzierten sicherte sich das Team mit 
zwei Siegen das letzte Ticket für die Südbayerische Meisterschaft. 
Trainer Bernd Hecker zeigte sich zufrieden: „Die intensive Trainingsarbeit hat sich bezahlt gemacht. 
Mit zwei Teams zur Südbayerischen Meisterschaft zu fahren, ist ein großartiger Erfolg und gibt dem 
Verein viel Rückenwind.“ 



Sonthofen 3 wurde Gruppendritter und belegte am Ende Rang 9 – ein beachtliches Ergebnis, wenn 
man bedenkt, dass einige Spielerinnen erst seit weniger als einem Jahr Volleyball spielen. 
Trainerin Laura Butzl zeigte sich stolz: „Die Qualifikation zur Schwäbischen war für uns ein großer 
Erfolg. Mit Platz 9 sind wir daher sehr zufrieden.“ 

 

Dramatisches Finale gegen Mauerstetten 

Im ersten Finalspiel besiegte Sonthofen 1 den TSV Nördlingen 1 deutlich mit 25:16 und 25:5 und 
zeigte seine beste Turnierleistung. 
Im entscheidenden Spiel gegen den Mauerstetten führte Sonthofen im ersten Satz bereits mit 
17:13. Doch Mauerstetten kämpfte sich immer weiter heran und gewann der ersten Satz knapp mit 
25:23. Im zweiten Durchgang fanden die Sonthoferinnen nicht mehr zu ihrem Spiel. Zwar bäumten 
sich die Mädels nochmal mit aller Kraft auf, aber sie fanden nicht mehr zu ihrem Spiel zurück. 
Mauerstetten zog davon und sicherte sich letztlich den Sieg und damit zum wiederholten Mal den 
Schwäbischen Meistertitel. 
Trotz der Finalniederlage überwog beim TSV Sonthofen der Stolz und Trainer Matthias Klaubert zog 
ein positives Fazit: 
„Klar hätten wir das Finale gerne gewonnen, doch ein Endspiel schreibt oft seine eigenen Geschichten. 
Viel wichtiger als das Ergebnis ist für mich die beeindruckende Entwicklung der Mädchen in den letzten 
Monaten. Sie haben sich in allen Spielelementen enorm gesteigert und stehen mit Herzblut und großer 
Leidenschaft auf dem Feld.“ 

 

Für den TSV Sonthofen spielten 

Sonthofen 1: Lucia Blanz, Lisa Hecker, Juli Große, Noemi Haneberg, Sophie Klaubert, Matthias 
Klaubert (Trainer) 
 

Sonthofen 2: Soraya Brülke, Carlotta Burtscher, Lea Markhoff, Luisa Sieber, Stasa Tjuljunova, Bernd 
Hecker (Trainer) 
 

Sonthofen 3: Nina Berwanger, Tabea Hindelang, Valerie Kirchmann, Leni Mayer, Julia Runge, Sophie 
Spieß, Laura Butzlaff (Trainerin) 
 


